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Offener Brief des Märkischen Anglerhofes:
Kinderhilfe hat viele Botschafter

Der Märkische Anglerhof in Bestensee ist seit Jahren Mitglied im Royal
Fishing-Club e.V.   und unterstützt finanziell den Verein der Royal
Fishing-Kinderhilfe e.V.Das Motiv des Royal Fishing-Clubs e.V. ist:

„Mit Leidenschaft Fischen - Angeln mit Herz und Seele“
Dafür steht ein Club mit Sponsoren und Prominenten aus Unterhaltung,
Sport und Wirtschaft. Ihr gemeinsames Ziel ist es, benachteiligte Kinder
und Jugendliche zu helfen, und sie an das Hobby Angeln, einer sinnvol-
len Freizeitbeschäftigung mit der Erlebnisvielfalt der Natur, heranzu-
führen.
Dieses Ziel hat auch das Angelfachgeschäft der Märkische Anglerhof in
Bestensee.
Nicht jede Familie kann seinen Kindern den Wunsch erfüllen „Angler“
zu werden. Vorbereitungslehrgang mit Lernmaterial, Anglerprüfung,
Fischereischein, Angelerlaubnisvertrag und die erste Angelausrüstung
kosten viel Geld. 150 bis 200 EURO für’s erste!
Diese Kosten übernimmt für 25 junge Leute im Alter von 14 bis 17 Jahre
der Hamburger Verein „Royal Fishing-Kinderhilfe e.V.“Der Organisa-
tor dieser Aktion für den Landkreis Dahme-Spreewald ist Hans-Joachim
Hüber.Als Ausbilder an der Anglerschule des Märkischen Anglerhofes
bittet er alle sozial schwachen Familien, insbesondere alleinstehende
Elternteile oder von der Arbeitslosigkeit betroffene, ihre Kinder, auch
mit physischen oder psychischen Gebrechen, für das Angeln zu begeis-
tern und sie im Märkischen Anglerhof für das nachfolgende Event
anzumelden.
An den Sonnabenden 09.06.2012 und 16.06.2012 sowie am Sonntag,
10.06.2012  jeweils von 10 bis 17 Uhr veranstaltet die Anglerschule im
Mehrgenerationenhaus des ALV in Bestensee einen Vorbereitungs-
lehrgang für die Anglerprüfung, die am 16.06.2012 von 18-20 Uhr
stattfindet. Die erfolgreichen Teilnehmer laden wir ein zu einer Angel-
safari an einen Forellenteich und
zur Räucher-Party im Märkischen
Anglerhof. Am Sonntag, dem
17.06.2012 ab 08 Uhr erfolgt unter
Anleitung des „Sensas Match-
Teams“ des Märkischen Angler-
hofes ihr erster Angeltag.
Als krönender Abschluss erhalten
die Teilnehmer den Fischereischein
auf Lebenszeit, die Fischereiabgabe-
marke 2012 und eine Mitgliedschaft
in einem DAV-Verein, sowie, na-
türlich wie zugesagt, eine Angel-
ausrüstung.
Die Anmeldung hat schriftlich bis
zum 10.05.2012 zu erfolgen!

Information und Anmeldung:
Angelfachgeschäft • Anglerschule • Angeltouristik

Motzener Straße 1 A • 15741 Bestensee
Tel.: 033763 - 63158  Telefax 033763 - 61999

Internet: www.maerkischer-anglerhof.de
E-Mail:   info@maerkischer-anglerhof.de

Der Literaturkreis Zeuthen lädt ein:
Ort: Gemeindebibliothek Zeuthen, Dorfstr. 22
Zeit: erster Montag im Monat, um 19.00 Uhr
Kontakt: in der Bibliothek, Tel.: 033762 / 9 33 51
Alle Literaturinteressierten können am ersten Mon-
tag im Monat bei Musik und Wein an den abendlichen

Literaturgesprächen teilnehmen oder einfach nur zuhören.
Die kostenfreien Veranstaltungen können auch einmalig ohne Vor-
anmeldung besucht werden.

Karola Kundmüller • Tel: 033762-7 16 72

Folgende Bücher wollen wir in den nächsten Monaten lesen und bespre-
chen:
Mo., 02. April 2012 Eugen Ruge „In Zeiten des abnehmen-

den Lichts“
Rowohlt 2008, 4. Aufl. 2011, 432 S.
Alfred-Döblin- Preis 2009, Deutscher Buchpreis 2011

Der Autor beschreibt eine kommunistische Familie in Deutschland ab
den 20iger Jahren sowie ihr Leben im Exil in Mexiko, in der Sowjetunion
und als Rückkehrer in die DDR. Ein halbes Jahrhundert Sozialismus
wird in multiperspektivischer Form als Familiengeschichte von vier
Generationen zur Deutschlandgeschichte auf unkonventionelle Art er-
lebbar.

Mo., 07. Mai 2012 Meir Shalev “Der Junge und die Taube”
Diogenes 2009, Taschenbuch 406 S.
Erstausgabe Israel 1991

Ein poetisches Buch über einen Jungen, der mitten im Krieg auf
ungewöhnliche Weise gezeugt wurde, der seinen Vater nie kennen lernte
und später alles über Vogelkunde und Taubenzucht wissen wollte. Zwei
Handlungsstränge verbinden sich auf bewegende Art. Obwohl die
Taube für Kriegszwecke im Unabhängigkeitskrieg Israels eingesetzt
wurde, dominiert doch in diesem Werk eine lebensbejahende, pazifisti-
sche Haltung.

Mo., 04. Juni 2012 Christoph Hein „Weiskerns Nachlass“
Suhrkamp 2011, 320 S.

Hein knüpft an seine Erzählung „Der Tangospieler“ aus dem Jahre 1989
an.
In „Weiskerns Nachlass“ konfrontiert Hein seine Leser mit dem Verlierer-
typ aus Gelehrtenkreisen in Nachwendezeiten und der drohenden Ab-
wicklung seines Fachbereiches. Einst Idealist, entwickelt sich der Haupt-
protagonist zum Zyniker, der die Hälfte seiner Studenten als faul und
dumm einstuft.
Dann tritt eine Frau in sein Leben…, aber lesen Sie selbst.

Juli – August Sommerpause

- Anzeige - - Anzeige -
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melden sich zu Wmelden sich zu Wmelden sich zu Wmelden sich zu Wmelden sich zu Wortortortortort

Liebe Heimatfreunde,
unsere Jahreshauptversammlung ist
erfolgreich verlaufen, der Rechen-
schaftsbericht wurde  bestätigt,
auch gegen die Abrechnung der
Finanzkasse gab es keine Einwän-
de.
Der bisherige Vorstand wurde be-
stätigt, er besteht aus Herrn Hans-
Georg Schrader als Vorsitzender,
Herrn Günther Mattern als Stell-
vertreter und Frau Brigitte
Szimanski als Finanzverwalterin.
Es war eine umfangreiche Bilanz,
die für Interessenten in unsere
Homepage eingegeben ist.
Die Anregungen aus der Diskussi-
on werden wir in unsere Tätigkeit
einbinden.
Weitere Aufgaben liegen vor uns.
Vor allem freuen wir uns, dass sich
unsere Verbindungen zu den Schu-
len festigen, und wir hoffen auf
weitere kontinuierliche Zusam-
menarbeit.
Besonders erfreut sind wir, dass es
uns gelungen ist, eine weitere Mög-
lichkeit der unmittelbaren Kontakt-
aufnahme zu schaffen.
Seit Anfang des Jahres sind unsere
Arbeitsräume im Forstweg nun
auch dienstags von 17.00 bis 19.30
besetzt. Da sich dieser Termin
inzwischen bewährt hat, wollen wir
ihn auch in Zukunft beibehalten,
um so auch anderen „Werktätigen“
die Möglichkeit zu eröffnen, direkt
mit uns in Kontakt zu treten, herein
zu schnuppern oder sogar bei uns
Heimatfreunden mitzuarbeiten.
Möglich wird dies, weil unser
Vereinsfreund Joachim Heinig am
Dienstag regelmäßig vor Ort sein
kann. Wie vielleicht aus Presse oder

Ausstellungen her bekannt, be-
schäftigt sich Herr Heinig speziell
mit der Eisenbahngeschichte unse-
res Ortes und der Berlin-Görlitzer
Eisenbahn.
Da sich 2016/2017 die Eröffnung
dieser Eisenbahnbahnstrecke zum
150. Mal jährt, arbeiten die
„Zeuthener Eisenbahnjungen“
schon kräftig an der Vorbereitung
der dann geplanten Ausstellung.
Großes Ziel ist es, bis dahin den
Bahnhof Zeuthen exakt im Maß-
stab 1:87 (H0)  nachzubauen und
markante Gebäude aus unserem
Ortszentrum mit einzubeziehen.
Dazu werden  noch einige Mit-
streiter und vor allem fleißige Hän-
de, große und kleine, gesucht. Wer
also für diesen Teil der Zeuthener
Heimatgeschichte spezielles Inter-
esse hat oder unsere Vereinsarbeit
allgemein unterstützen will, Infor-
mationen sucht oder auch eines
unserer Bücher erwarben will, der
hat jetzt auch „nach Feierabend“
die Gelegenheit dazu.
Natürlich könnte es vorkommen,
dass dienstags unsere „zweite
Schicht“ einmal ausfallen muss.
Dann allerdings wird dies kurzfris-
tig auf  unserer Homepage veröf-
fentlicht. (www. heimatfreunde-
zeuthen.de)!
Also bitte vorher nachschauen oder
anrufen!
Da wir seit kurzem einen richtigen
Festnetz- und Internetanschluss in
unseren Arbeitsräumen haben,
kann die Kontaktaufnahme aber
auch darüber erfolgen.
Telefon: 809199; e-Mail:
info@heimatfreunde-zeuthen.de
Ihr Hans-Georg Schrader

Bündnis „Pro Katze“
setzt sich für Streunerkatzen ein
TASSO e.V., bmt und VIER PFOTEN fordern

Kastrationspflicht für Freigänger
Hattersheim, 20. März 2012 –
TASSO e.V., der Bund gegen Miss-
brauch der Tiere e.V. (bmt) und
VIER PFOTEN haben sich zusam-
mengeschlossen und das Bündnis
„Pro Katze“ gegründet. Gemein-
sam setzen sich die drei großen
Tierschutzorganisationen für eine
bundesweite Kastrations-, Kenn-
zeichnungs- und Registrierungs-
pflicht von Freigängerkatzen ein.
Um der entsprechenden Petition an
die verantwortliche Politikerin Ilse
Aigner Nachdruck zu verleihen,
sammelt das Bündnis „Pro Katze“
ab sofort Unterschriften. Tierfreun-
de werden gebeten, an der Online-
Petition auf www.tasso.net/Kastra-
tion-von-Katzenteilzunehmen. Die
Unterschriftenliste kann außerdem
heruntergeladen und weitergegeben
werden.
„Streunende Katzen führen ein jäm-
merliches Dasein. Sich selbst über-
lassen, kämpfen sie täglich ums
Überleben. Viele sterben qualvoll
an Hunger und unbehandelten
Krankheiten“, so Kampagnen-
leiterin Dr. Martina Stephany von
VIER PFOTEN. „Bitte unterstüt-
zen Sie die gemeinsame Unter-
schriftenaktion. Je mehr Menschen
mitmachen, desto eher können wir
die Politiker von unserem Anliegen
überzeugen!“ Um die Über-
population von circa zwei Millio-

nen Streunern einzudämmen, füh-
ren TASSO,der bmt und VIER
PFOTEN Kastrationsprojekte
durch und begleiten diese mit einer
Aufklärungskampagne.
Philip McCreight, Leiter von
TASSO e.V., erklärt: „Die einzige 
tierschutzgerechte Möglichkeit, das
Problem der Streunerkatzen bun-
desweit und nachhaltig zu lösen, ist
die Aufnahme gesetzlicher Rege-
lungen zur Kastration, Kennzeich-
nung und Registrierung von Kat-
zen mit Zugang ins Freie in das
Tierschutzgesetz. Die kostenlose
Registrierung bei TASSO führt
darüber hinaus zu einer spürbaren
Entlastung der Tierheime, denn re-
gistrierte Katzen können im Verlust-
fall umgehend an ihre Besitzer
zurückvermittelt werden und ver-
ursachen keine Unterbringungs-
kosten.“ TASSO betreibt Europas
größtes Haustierzentralregister.
Der bmt unterhält bundesweit acht
Tierheime. „In den Tierheimen wer-
den Jahr für Jahr unzählige
Jungkatzen aufgenommen, kastriert
und möglichst an verantwortungs-
volle Halter vermittelt. Für ältere
Streunerkatzen dagegen ist es prak-
tisch unmöglich, ein Zuhause zu
finden“, so Petra Zipp, Vorsitzende
des bmt.
© Copyright TASSO e.V.

HBV 50*90,

Kinderflohmarkt in der Grundschule
am Wald am 21.04.2012

Die KiTa „Kinderkiste“ veranstal-
tet am 21.04.2012 von 9:00-13:00
Uhr wieder ihren alljährlichen
Kinderflohmarkt in der Grundschu-
le am Wald, Forstallee 66. Eltern
und Kinder, die verkaufen möch-
ten, wenden sich bitte an Frau
Wachsmann, Tel 01520 6153271
oder per Mail an kinderflohmarkt-
zeuthen@web.de. Die Standgebühr

beträgt 5,00 Euro plus einem selbst
gebackenen Kuchen. Die Schule
hat einen Spielplatz, für Essen und
Trinken ist gesorgt. Professionelle
Händler nehmen bitte von einer
Anmeldung Abstand.
Für Ihre Unterstützung bedanke ich
mich im Namen der KiTa, der Kin-
der und der Eltern im Voraus.
Anke Schinkow
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Aufgepasst!
Die Veranstaltung des Seniorenbeirates vom 15. März 2012 hätte unter
diesem Motto stattfinden können, denn als Referenten waren die Herren
des Revierpostens Zeuthen -  Herr Wilk und Herr Preuß verpflichtet.
Vorgetragen wurden - mit jeweiliger Voranstellung eines kleinen
Filmteaks – kriminelle Vorkommnisse aus dem Alltag, denen man mit
präventiven Maßnahmen begegnen kann.

In einer Gesellschaft, in der die soziale Marktwirtschaft unser Leben
bestimmt, wird von einigen, wenigen Menschen der Terminus „ Frei-
heit“  für die persönliche Bereicherung missbraucht. Opfer sind dabei oft
Seniorinnen und Senioren. Die Täter nutzen ihre Leichtgläubigkeit, ihr
blindes Vertrauen und gar ihre körperliche Unterlegenheit zur
Durchsetzung ihrer kriminellen Projekte aus.
Da werden Enkel erfunden, die in Geldnot ihre Oma anrufen und hohe
Beträge fordern, da verschafft man sich mit raffinierten Argumenten
Zutritt zur Wohnung, um bei günstiger Gelegenheit Geld und Wertge-
genstände an sich zu bringen, was man bekanntlich Trickbetrug nennt.

Diebstähle passieren das ganze Jahr über unter den unterschiedlichsten
Voraussetzungen: Abwesenheit durch Ferienreisen, schnell mal zum
Supermarkt fahren und das Gartentor offen lassen, in ein Gespräch am
Gartentor verwickelt zu werden, während hinten der andere Dieb ins
Schlafzimmer einsteigt und so weiter.
Die Anwesenden folgten interessiert den Ausführungen von Herrn Wilk
und Herrn Preuß und die nachfolgenden Diskussionen wurden mit dem
Vorbringen eigener Erlebnisse der Gäste erweitert. Auf jede Frage

geben die Herren eine Antwort. Doch das Entscheidende darin ist, wie
erkennt man die drohende Gefahr einer kriminellen Tat und wie kann
man sie abwenden.
Zu den in der Veranstaltung angeführten Präventionsmaßnahmen hält
die Polizei vielfältiges Informationsmaterial bereit und verweist darauf,
dass sie für die Bürger stets vor Ort ist und zur Darlegung verdächtiger
Umstände ein offenes Ohr hat.
Ein weiteres, unerschöpfliches Thema waren in den Diskussionen die
arglistigen Betrügereien am Telefon und im Internet, über die gespro-
chen wurde.
Der Rahmen der Veranstaltung war längst gesprengt als die Zeit für
unsere Referenten zu Ende ging. Deshalb kamen wir überein, dass das
Thema Kriminalität im Alltag und ihre PRÄVENTION  aktualisiert in
regelmäßigen Abständen im Veranstaltungsplan des Seniorenbeirates
auftauchen wird.
An dieser Stelle danken wir noch mal herzlich der ganzen Besetzung des
Revierpostens Zeuthen für die Zeit, einen solchen bürgernahen Vortrag
gehalten zu haben.
N. Voigt

BUS-Fahrten 2012
1. Die Frühlingsfahrt in den Fläming am 08. Mai

Um 09:00 Uhr fahren wir von der Kreuzung Miersdorfer Chaussee
/ Forstweg / Elbestraße los nach Wiesenburg, dem zweitschönsten
Dorf Europas. Dort angekommen, erleben wir einen geführten
Spaziergang durch den Park und werfen dabei einen Blick in den
Schlosshof und die Kirche. In der „Remise“ gibt es danach Spargel
„satt“ mit Schnitzel. Weiter geht es zum „Rabenstein“, der schönsten
Burgruine der Mark Brandenburg. Natürlich werden wir durch das
romantische Gemäuer geführt und haben anschließend eine Kaffee-
pause auf der Burg. Eh wir die Rückfahrt antreten, fahren wir noch
zur höchsten Erhebung der Mark Brandenburg, zum „Hagelberg“,
der auch eine Geschichte hat. Nun geht’s auf der B246 zurück nach
Zeuthen, Ankunft gegen 19:15 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 38,00 € pro Person. Unsere
Leistungen: Komfortbus, Reiseleitung, 2 Führungen,
Spargelessen und ein Kaffeegedeck.

2. Die Frühherbsttour in die Uckermark am 12. September
Schon um 08:00 Uhr geht’s los von der Kreuzung Miersdorfer
Chaussee / Forstweg / Elbestraße über Fürstenberg nach Himmel-
fort. Nachdem uns in der romantischen Klosterruine traurige und
fröhliche Geschichten begegneten, gehen wir an Bord der „MS
Möwe“, die bringt uns auf der Woblitz nach Lychen. Von dort fahren
wir mit dem Bus über die Grenze Mecklenburgs nach Feldberg. Hier
im „Stieglitzenkrug“ erwartet uns die „Pute am Spieß (satt)“. Danach
bringen uns Kremser für zwei Stunden in die herrliche Feldberger
Landschaft. Nach so viel schönen Eindrücken gibt’s, eh wir nach
Zeuthen über die B109, B167 zurück fahren, erst noch Kaffee und
frischen Kuchen am Bus. Ankunft gegen 19:30 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beträgt 42,00 € pro Person.
Unsere Leistungen: Komfortbus, Reiseleitung, Bootsfahrt 1h, Pute
am Spieß mit Salatbüfett, Kremserfahrt 2h, Kaffee  und Kuchen am
Bus.
Kontakt:  Herr Leitmeyer, Tel.: 033762  70854

+++ Veranstaltungstipps +++
 Der Seniorenbeirat Zeuthen lädt zu Donnerstag, den 19.April zu

einem unterhaltsamen ‘Operettenquiz’ mit viel Musik in den
Generationstreff, Forstweg 30 ein, Beginn 14.00 Uhr.

 Am Dienstag, den 22.Mai, 14.00 Uhr findet im Generationstreff
Zeuthen, Forstweg 30, eine Informationsveranstaltung der
Verbraucherzentrale statt. Es werden Hinweise darüber gegeben,
wie wir uns vor fragwürdigen Angeboten schützen können.
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Grundschule am Wald am

���������	
��������� �

�����������������������	����������������

���������������	����	������������� ���

�	�����������������������	!

��		�"�	�#�$%&'(&$'%$

%)�*��

�	������+���������

�������	����������������,�����	

-����������))

HBV 50*90, 4c



Am Zeuthener See - 6 - 20. Jahrgang / 04.04.12 / Nummer 5

Die Gemeinde- und 

Kinderbibliothek 

informiert:

Bertram, R.: Coolman und ich Bonjour Baguette Bd. 5
Boie, K.: Der Junge, der Gedanken lesen konnte  Friedhofskrimi
Boie, K.: Der kleine Ritter Trenk und das Schwein der Weisen
Braune, C.: KunstBilderBuch Gold
Cezanne, P.: Ein Leben für die Malerei Kunstbuch für Kinder
DiTerlizzi, T.: Die Spiderwicks Geheimnisse Die Rache des Wyrm Bd.
8
Funke, C.: Kein Keks für Kobolde
Hofman, O.: Die fantastischen Abenteuer des Pan Tau
Hubraumgiganten, Pferdestärken & Co. Die Geschichte der Fortbewe-
gung
Hunter, E.: Warrior Cats Feuer und Eis Bd. 2
Hunter, E.: Warrior Cats Geheimnis des Waldes Bd. 3
Klimt, G.: Märchen aus Farbe Kunstbuch für Kinder
Lasky, K.: Die Legende der Wächter Bd. 5 Die Bewährung
Lasky; K.: Die Legende der Wächter Bd. 6 Die Feuerprobe
Mein großes Vogelbuch : Abstammung, Flugkunst, Lebensweise
Nielsen, M. : Titanic Entdeckung auf dem Meeresgrund
Pohland, D.: Tiefsee Anglerfische, Riesenkalmare und andere geheim-
nisvolle Wesen
Recheis, K.: Die schönsten Tiergeschichten
Schmidt, T.: Die Wilden Küken Bd. 5 Auf Schatzsuche
Strand & Meeresküste
Titanic (Memo Wissen entdecken)
Vahle, F.: Das Anne Kaffeekanne Liederbuch

Für Star Wars Fans:
Dowsett, E.: Das Geheime Wissen der Jedi
Star Wars Lego Lexikon der Figuren, Raumschiffe und Droiden
Wallace, D.: Kampf um die Galaxis

Jugendliteratur ab 13 Jahre
Cast, P.C.: House of night Gejagt Bd. 5 Fantasy
Pausewang, G.: Noch lange danach  Atomkatastrophe
Pfeiffer, B.: One night stand  Aids

Hörbücher und CD
Frohe Ostern! Geschichten von Helme Heine, Astrid Lindgren u. a.
Frühling, Sommer, Herbst und Winter Mein Kinderjahr in Geschichten
und Liedern
Funke, C.: Geisterritter
Kinney, J.: Gregs Tagebuch 6 Keine Panik!
Lindgren, A.: Von Bullerbü bis Lönneberga
Metcalf, R.: Hase, Bär und Känguru Tiere sind wie ich und du  Tierlieder
Osterwalder, M.: Das Beste von Bobo Siebenschläfer
Pressler, M.: Nathan und seine Kinder Jugendhochbuch
Scheffler, A.: Der Grüffelo und das Grüffelokind
Siegner, I.: Der kleine Drache Kokosnuss bei den Indianern
Siegner, I.: Der kleine Drache Kokosnuss reist um die Welt
Sommer-Bodenburg, A.: Der kleine Vampir
Wettergeräusche Geräusche-CD mit 22 Bildkarten
Zett, S.: Hugos Masterplan

NEUERWERBUNGEN der Erwachsenenbibliothek
 (Feb. - März 2012)
Romane und Erzählungen (NEU von der Leipziger Buchmesse!)
Boyne, J.: Das späte Geständnis des Tristan Sadler
Brasch, M.: Ab jetzt ist Ruhe – Roman meiner fabelhaften Familie
Damm, S.: Wohin mit mir – vom Suchen, Verfehlen und Finden des
Glücks
Durst-Benning, P.: Solang die Welt noch schläft – historischer Roman
Goyke, F.: Altweibersommer – Theodor Fontanes erster Fall, Fontane-
Krimi
Goyke, F.: Schneegestöber - Fontane-Krimi
Goyke, F.: Nachsaison – Fontane-Krimi
Grisham, J.: Das Geständnis – für immer schuldig? Justizthriller
Herrndorf, W.: Sand – Preisträger der Leipziger Buchmesse 2012!
Jordan, T.: Tausend kleine Schritte – ein mitreißende Liebeskomödie
Kappacher, W.: Land der roten Steine – ein Weg vom alten zum neuen
Leben

Veranstaltungsnachlese – Lyriklesung
mit Franka-Loraine Hetscher

Botin des Lichts
Einen einmaligen Abend boten Franka-Loraine Hetscher, der Stern am
heimatlichen Dichterinnenhimmel, der schon weit darüber hinausstrahlt
und Rayko Moritz, der am Keyboard die passenden Musikstücke gab, in
der Bibliothek Zeuthen, die erstmalig wagte, einen Lyrikabend zu
veranstalten.
Das stimmungsvolle Dachgeschoss war dann auch bis auf den letzten
Platz gefüllt und man lauschte dem Programm „Liebe meine Seele
lenkt“.
Bei Franka-Loraine findet man noch den nahegehenden Reim, nicht
aufgesetzt. Am Alexanderplatz aufgewachsen, zog sie 2007 nach
Schulzendorf, durchlebte einen burn out und konnte sich daraus selbst
herausarbeiten. Und man merkt ihr nichts mehr davon an, so positiv ist
ihre Ausstrahlung. Sie lässt das „blaue Juwel Erde“ zu ihren Kindern
sprechen, denn wir haben nur die „eine Erde“ und gibt uns die Hoffnung,
dass man einst von uns sagen wird: „sie waren toll, denn sie waren bereit
ihren Lebensstil zu ändern.“
C. Rempel www.gedichtladen.de

NEUERWERBUNGEN der Kinderbibliothek (Feb. – März. 2012)
Belletristik und Sachliteratur ab 5 Jahre
Alles über Schiffe (Wieso? Weshalb? Warum?)
Boehme, J.: Conni und der Ferienzirkus (Meine Freundin Conni)
Fahrzeuge auf dem Bauernhof (Wieso? Weshalb? Warum?)
Die Geschichte der Titanic
Herfurtner, R.: Die Entführung aus dem Serail Die Oper von W.A.
Mozart
Holtei, C.: Willkommen im Theater! Eine Theaterbesichtigung für
Kinder
Im alten Rom
Kinder dieser Welt (Wieso? Weshalb? Warum?)
Eine kleine Nachtmusik mit CD zum Buch
Mein großes Wimmel-Uhrenbuch
Merz, C.: Das große Durcheinander : e. Bilderbuch vom Aufräumen
Michels, T.: Luna und der kleine Kater : Mondscheingeschichten zum
Vorlesen
Schami, R.: Wie ich Papa die Angst vor
Fremden nahm
Schiefelbein, N.: Das neue große Vor-
lesebuch
Schönsten Erstlese-Geschichten aus
dem Feenland
Eine Straße im Wandel der Zeit
Die vier Jahreszeiten mit CD zum Buch
Wick, W.: Ich finde was ... im Märchen-
wald
Wick, W.: Ich finde was ... Der Piraten-
schatz

Tolle Sachbücher aus dem Fischer-Nagel Verlag
Au Backe, mein Zahn hat Karies! Teil 2
Luchse in unseren Wäldern
Wenn Fliegen fliegen... – fliegen Fliegen hinterher!
Zwergkaninchen

Belletristik und Sachliteratur ab 8 Jahre
Angelberger, T.: Darth Paper schlägt zurück
Arkona, M.: Warum haben wir keinen König? So funktioniert unsere
Demokratie
Arcimboldo: Der Apfel-Birnen-Kürbismann Kunstbuch für Kinder
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� Türen & Fenster

� Treppen
� Trockenbau
� Innentüren
� Einbaumöbel
� Verkleidungen

FRIEDRICHInnenausbau
15738 Zeuthen

Nürnberger Str. 6
Tel.: 03 37 62 / 2 01 50
Fax: 03 37 62 / 2 01 51
Funk-Tel.: 01 72 / 7 40 41 70

eMail: Innenausbau-Friedrich@arcor.de
Internet: www.innenausbau-friedrich.de

King, St.: - Der Anschlag – kann man Geschichte nachträglich ändern?
Kracht. Ch.: Imperium – ein Abenteuerroman, heiß diskutiert
Matthies, M.: Ausgefressen – Erdmännchen als Detektive: ein Krimi-
spaß
Ness, P.: Sieben Minuten nach Mitternacht - literarische Auseinander-
setzung mit dem schwierigen Thema Tod.
Neuhaus, N.: Unter Haien - Krimi
Ondaatje, M.: Katzentisch – drei Kinder auf einer Seereise von Ceylon
nach England
Scherzer, L.: Madame Zhou und der Fahrradfriseur - Reisereportage
Smith, T.R.: Agent 6 – der dritte Leo-Demidow-Roman, Agententhriller
Wolf, Ch.: Rede, dass ich dich sehe – Essays, Reden und Gespräche

Sachbücher
111 Orte in Berlin die man gesehen haben muss – Entdeckungen abseits
der
bekannten Pfade
Hits für Kids : Berlin – 50 Freizeittipps für die ganze Familie
Ich lerne Handball – Grundlagen für Grundschüler von 7 – 12 Jahren
Lukoschik, A.: Schläft das Personal auch an Bord? – ein Kreuzfahrt
ABC
Richtig Handball spielen - Kompaktkurs

Hörbücher / Musik-CD
Brecht, B.: Geschichten von Herrn Keuner – Lesung mit Manfred Krug
Carroll, L.: Sylvie und Bruno – gelesen von Ulrich Pleitgen
Dürrenmatt, F.: Grieche sucht Griechin – Prosakomödie, gelesen von W.
Höper
Hart, M.: Unterm Scheffel – gelesen von Max Volkert Martens
Lieber Gott, mach mich nicht zuständig – sprachliche Höchstleistungen
der Beamten
Nesser, H.: Das falsche Urteil – gelesen von Dieter Moor
Nesser, H.: Die Einsamen. Ein Fall für Inspektor Barbarotti – gelesen
von D. Bär
Suter, M.: Allmen und die Libellen – ungekürzte Lesung mit Gert
Heidenreich

Bitte vormerken:
Am 18. und 19. Mai 2012

(Freitag / Samstag nach Himmelfahrt)
bleibt die Bibliothek geschlossen!

Einen schönen Frühlingsanfang wünscht
das Team der Bibliothek Zeuthen.

Die nächste Ausgabe
"AM ZEUTHENER SEE"

erscheint am: 09.05.2012
Redaktionsschluss ist am: 25.04.2012

„Jazz – Lyrik – Prosa
und Alltägliches“

Am Sonnabend den 12. Mai 2012 findet im Sport-
und Kulturzentrum ein musikalisch-literarischer
Abend statt. Zeuthener Künstler gestalten mit Ihren
Gästen ein knapp zweistündiges buntes Programm
mit dem Titel „Jazz – Lyrik – Prosa und Alltägli-
ches“.
Freuen Sie sich auf:
Brigitte Hube-Hosfeld mit „ Immer um die

Litfasssäule“, Klavierbegleitung: Michael
Stöckigt

 sowie auf Jazziges mit Rolf von Nordenskjöld
und Danuta Jakobasch sowie

Wolfgang Hosfeld mit Auszügen aus „Du bist
wie ich“, Klavierbegleitung: Nico Hollmann.
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Straße der Freiheit 40
15738 Zeuthen

Tel.: 03 37 62 / 8 29 07
Fax: 03 37 62 / 8 29 08
Mobil: 0173 / 5 23 05 14
e-mail:
uwekoch-galabau@t-online.de

Garten- &
Landschaftsbau

Uwe Koch
Dipl.-Ingenieur

Gartengestaltung 

& Pflege

Wege, 

Treppen, 

Terrassen

Gehölzschnitt, 

Pergolen,

Zäune

Einladung und Programm
zum  Tagesausflug ins Oderland  nach

Kunersdorf  und  Neuhardenberg

Liebe Fontanefreunde,
am  12. Mai 2012 (Sonnabend)  unternehmen wir einen Tagesausflug in
Fontanes Oderland und besuchen  Kunersdorf  und  Neuhardenberg.
Treffpunkt: S-Bahnhof Zeuthen – Westseite  (Bus-Haltestelle Friesen-
straße).
Abfahrt: 8.30 Uhr.  Rückkehr gegen 18.00 Uhr.
Teilnahmegebühr: 35,00 € / Teilnehmer  (Fahrtkosten, Eintritt).
Bitte überweisen Sie diesen Betrag im Voraus unter dem Kennwort
Kunersdorf auf das Konto des Fontane-Kreises Zeuthen.
Kt.-Nr.: 1000 920 611
BLZ:      160 500 00
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam
Die Überweisung gilt auch als Teilnahmemeldung.

Fahrt von Zeuthen nach Kunersdorf
Besuch des  Kunersdorfer Musenhofes  in der Dependance des
ehemaligen Schlosses.
Einführend werden wir mit der Geschichte des Musenhofes und der
heutigen Aufgabenstellung des Hauses bekanntgemacht.
In diesem Zusammenhang wird ein Überblick zum Wirken der Frauen
von Friedland, Helene Charlotte von Lestwitz und ihrer Tochter Henriette
Charlotte von Itzenplitz, gegeben.
Weiterhin wird des Naturwissenschaftlers und Schriftstellers Adelbert
von Chamisso gedacht.  Neben seinen botanischen Aktivitäten schrieb
er während des Kunersdorfer Aufenthaltes im Jahre 1813 die berühmte
Märchennovelle  Peter Schlemihls wundersame Geschichte.  Die Aus-
stellung zeigt eine umfangreiche Sammlung unterschiedlicher Ausga-
ben dieses Buches.
Nach einem kurzen Weg durch den
heute mit zahlreichen Kunstwerken
geschmückten, ehemaligen Kü-
chengarten des Schlosses betreten
wir den Dorffriedhof.
Besonders bemerkenswert ist hier
das klassizistische Erbbegräbnis
der vormals in Kunersdorf ansässi-
gen Familien von Lestwitz und
Itzenplitz mit den Grabstätten der
Frauen von Friedland Helene
Charlotte und Henriette Charlotte.
Die Denkmäler für die hier Begra-
benen wurden u.a. von K. F.
Schinkel entworfen und von J. G.
Schadow, und C. D. Rauch ausge-
führt.
Der Rundgang über den Friedhof
wird mit der Besichtigung der neuen
Kirche (erbaut 1951 – 1955 nach
Plänen des Architekten C. Stein-
berg) abgeschlossen.

Für die Dauer des Aufenthaltes in
Kunersdorf sind insgesamt ca. 2,5
Stunden vorgesehen.

Die Teilnehmer, welche die Grabanlage und Kirche bereits kennen,
haben die Möglichkeit während dieser Zeit einen ausgedehnten Spazier-
gang durch den Schlosspark zu unternehmen und eigene Entdeckungen
zu machen.

Für 13.00 Uhr ist das gemeinsame Mittagessen im Landgasthof
„Am Anger“ im unweit von Neuhardenberg gelegenen Bliesdorf be-
stellt.

Fahrt von Bliesdorf nach Neuhardenberg
Das Schloss in Neuhardenberg ist nur sonntags für eine Besichtigung
geöffnet.  Ungeachtet dessen ist aber abhängig von der noch verfügbaren
Zeit ein mehr oder weniger ausgedehnter Rundgang durch den Schloss-
park möglich.

Der Schlosspark wurde in Verbindung mit dem Schlossumbau 1820
bis 1822 durch Peter Joseph Lenné neu gestaltet.  Die Mitwirkung des
Fürsten Pückler-Muskau ist umstritten.  Im Park steht das erste Denk-
mal, welches für Friedrich II. in Preußen (1792) errichtet wurde.

Alternativ bietet sich eine Besichtigung der Schinkelkirche mit der
Begräbnisstätte der Familie von Hardenberg an.  Im Altargehäuse der
Kirche wird das Herz des Staatskanzlers Karl August von Hardenberg
(gest. 1822) aufbewahrt.

In Neuhardenberg wohnte 1960 bis 1970 Sigmund Jähn, der erste
Deutsche im All (Gedenktafel am Wohnhaus).
Für eine individuelle   Kaffeepause bestehen Einkehrmöglichkeiten in
der Landbäckerei, Karl-Marx-Allee Alte Brennerei unmittelbar an der
Schinkelkirche
Von Neuhardenberg aus treten wir gegen 16.30 Uhr die Rückreise nach
Zeuthen an.
gez. Dr. Hans-Jürgen Mende

Für Rückfragen/Speisenvorbestellung:
Rainer Rohleder – Goethestraße 58, 15711 Königs Wusterhausen
Tel.: 03375.291414, E-Mail: RainerRohleder@web.de

Ohne Werbung -
keine Kunden

HBV 50*90, 4c
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Saisonauftakt der Gartenfreunde:
Nun geht es wieder los!

Ob der Winter endgültig vorbei
ist, bleibt abzuwarten. Aber

so langsam steigen die Temperatu-
ren und viele Nächte sind schon
frostfrei. Besonders schöne Tage
hatten wir ja schon Mitte März mit
Temperaturen um die 20 oC. Bei
vielen Gartenfreunden der
Kleingartenanlage „Gartenfreunde
Zeuthen e.V.“ kribbelt es schon in
den Fingern, um endlich im Garten
loszulegen.

Bei einem Rundgang, bei herrli-
chem Sonnenschein, durch unsere
Kleingartenanlage stellte ich fest –
es geht wieder los!
Sehr viele Frühlingsboten wie

Schneeglöckchen, herrliche Kro-
kusse, Märzenbecher und Winter-
linge zeigen sich schon in voller
Pracht. Tulpen, Osterglocken, Iris,
Hyazinthen u. v. a. stecken schon
vorwitzig ihre Köpfe aus dem Bo-
den. Ein Blick fällt auch auf unsere
Gemeinschaftsanlagen und schon
steht die Frage: Sind wir gut auf
die kommende Saison vorbereitet?
Wann wird die Wasserversorgung
angestellt? Sind unsere Wege in

Ordnung? Ab wann beginnen wir
mit der Grünanlagenpflege?
Ist in unserem Vereinshaus und
Gerätehaus alles in Ordnung? Was
haben wir alles für unser 30zig
jähriges Vereinsjubiläum vorzube-
reiten? Also es gibt einiges zu tun.

Auch im eigenen Garten stellt
sich im Frühjahr immer wieder die
Frage, wo fange an, was ist das
Wichtigste. Sind alle Gartengeräte
in Ordnung, sind die Nistkästen

gereinigt. Wann wird der Rasen
vertikutiert und Dünger ausge-
bracht? Müssen die Bäume und
Sträucher noch nachgeschnitten
werden. Und was ist mit dem Kom-
post: umsetzen oder verteilen?

Ja, liebe Gartenfreunde, es geht
wieder los. Viel Freude und Arbeit
wartet auf uns. Ich denke,  es wird
ein schönes, erholsames und er-
folgreiches Gartenjahr.
In dem Sinne allen Gartenfreunden
alles Gute und beste Gesundheit.
Gerd Lüdtke
Gartenfreunde Zeuthen e.V.
Tel.: 030 2792835
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Was –Wann – Wo Veranstaltungstipps
Wann? Was? Wo? Ansprechpartner

Samstag, 14.04.2012
19:00 Uhr 

Das Wirtshaus am See lädt ein:
Titanic – Menü und der Film „Titanic“ das letzte 
Dinner der Titanic in 5 Gängen zum 
entspannenden Filmgenuss inkl. der 
begleitenden Weine 65,00 €

Schulzendorfer Straße 5-6 Tel. 033762 72366

Samstag, 14.04.2012
10:00-16:00 Uhr

Die Kirchengemeinde Wildau lädt ein:
Großer Antik- und Trödelmarkt – alte Möbel, 
Geschirr, Hausrat, Bilder, Lampen, Spiele, 
Schallplatten, CD´s, DVD´s u.v.m.
Der Erlös dient der Erhaltung des 
Gemeindehauses der Kirchengemeinde Wildau

Gemeindehaus an der 
Friedenskirche Wildau,
Kirchstraße 1

Tel.: 033762 92607

Donnerstag, 19.04.2012
14:00 Uhr

Der Seniorenbeirat Zeuthen lädt ein:
Operettenquiz mit viel Musik

Generationentreff,
Forstweg 30

Tel.: 033762 90014

Samstag, 21.04.2012
09:00-13:00 Uhr

Die Kita „Kinderkiste“ lädt ein:
Kinderflohmarkt in der Grundschule am Wald, 
Standgebühr 5,00 € plus einem selbst 
gebackenen Kuchen

Grundschule am Wald,
Forstallee 66

Tel.: 01520 6153271
E-Mail: kinderflohmarkt-
zeuthen@web.de

Sonntag, 22.04.2012
16:00 Uhr

Das Wirtshaus am See lädt ein:
„Kunst & Genuss“ Herr Thomas Seyer 
-Beobachtungen eines Brandenburgers - eines 
Bilderreise mit Wort, Witz und Musik, Kaffee, 
Gebäck und einem exklusiven 3-Gänge Menü! …
38,00 €

Schulzendorfer Straße 5-6 Tel. 033762 72366

Freitag, 27.04.2012
19:30 Uhr

Das Wirtshaus am See lädt ein:
Feinschmecker Abend

Schulzendorfer Straße 5-6 Tel. 033762 72366

Samstag, 28.04.2012
10:00-16:00 Uhr

Die Kirchengemeinde Wildau lädt ein:
Großer Antik- und Trödelmarkt – alte Möbel, 
Geschirr, Hausrat, Bilder, Lampen, Spiele, 
Schallplatten, CD´s, DVD´s u.v.m.
Der Erlös dient der Erhaltung des 
Gemeindehauses der Kirchengemeinde Wildau

Gemeindehaus an der 
Friedenskirche Wildau,
Kirchstraße 1

Tel. 033762 92607

Montag, 07.05.2012
19:00 Uhr

Der Literaturkreis Zeuthen lädt ein:
Literaturgespräch zum Roman „Der Junge und 
die Taube“ von Meir Shalev

Gemeindebibliothek,
Dorfstraße 22

Tel. 033762 93351

Samstag, 12.05.2012
ab 08:30 Uhr

Der Theodor-Fontane-Kreis Zeuthen lädt ein:
Tagesausflug nach Kunersdorf und 
Neuhardenberg im Oderland. Treffpunkt: 08:30 
Uhr am S-Bahnhof Zeuthen. Rückkehr: ca. 18:00 
Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 35,00 €

S-Bahnhof Zeuthen
(Bushaltestelle Friesenstraße)

Tel. 033762 21566

Samstag, 12.05.2012
19:00 Uhr

Das Wirtshaus am See lädt ein:
„Kunst & Genuss“ fantastische Live-Musik; 
Andreas Bayless („Söhne Mannheims"), Sonny 
Thet. Genießen Sie die Klänge dieser 
Ausnahme-Künstler in angenehmer Atmosphäre 
bei Kerzenschein und einem  exklusiven 3-
Gänge Menü! …42,00 €

Schulzendorfer Straße 5-6 Tel. 033762 72366

Dienstag, 22.05.2012
14:00 Uhr

Der Seniorenbeirat Zeuthen lädt ein:
Informationsveranstaltung der 
Verbraucherzentrale – Wie kann man sich vor 
fragwürdigen Angeboten schützen?

Generationentreff,
Forstweg 30

Tel.: 033762 90014

Montag, 04.06.2012
19:00 Uhr 

Der Literaturkreis Zeuthen lädt ein:
Literaturgespräch zum Roman „Weiskerns 
Nachlass“ von Christoph Hein

Gemeindebibliothek,
Dorfstraße 22

Tel. 033762 93351

Vorschau

„Jazz-Lyrik-Prosa und Alltägliches“
Samstag, den 12.05.2012 

im Sport-und Kulturzentrum Zeuthen, Schulstraße 4
* * * * * *

Klassik-Populär im Seehotel Zeuthen
Sonntag, den 01.07.2012

Sonnabend, den 06.10.2012
Sonnabend, den 08.12.2012

Die Konzerte beginnen jeweils 20:00 Uhr. Einlass ab 19:30 Uhr

Zeuthen im Internet: www.zeuthen.de
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Pressemitteilung 20.03.2012

Sprechende Bäume, Waldgeist-
Rallye und Moorhexe Mimi

18 Natur-, Kultur- und Landschaftsführer erhielten Zertifikate

schöne Reiseregion ist groß. Mit
den neuen Landschaftsführern kön-
nen wir ab diesem Jahr ein beson-
deres Zusatzangebot bewerben, was
uns jahrelang fehlte. Ich wünsche
allen Absolventen viele zufriedene
Gäste und dauerhaft die Begeiste-
rung und Leidenschaft für unsere

Am 17. März 2012 war die Freude
und Erleichterung im Raum zu spü-
ren. 18 Frauen und Männer wurden
an diesem Tag auf der Burg
Storkow für monatelanges Lernen,
Recherchieren und Üben belohnt.
Sie hatten einen berufsbegleiten-
den Lehrgang zum bundesweit an-
erkannten Natur-, Kultur- und
Landschaftsführer im Naturpark
Dahme-Heideseen absolviert. Der
Unterricht umfasste Lehrinhalte aus
Naturwissenschaft, Flora und Fau-
na der Region, Ökologie, Kultur-
und Landschaftsgeschichte,
Kommunikationstechniken, Recht,
Marketing und Besucherbetreuung.
Nach 3 Prüfungsteilen inklusive
umfangreicher Hausarbeit war es
geschafft. Das Ergebnis kann sich
sehen lassen. Kreative Landschafts-
und Kulturführungen für die unter-
schiedlichsten Zielgruppen wurden
von den Absolventen erarbeitet und
präsentiert.
Ein Angebot davon ist die Wald-
geist-Rallye, die speziell für Fami-
lien konzipiert wurde. Der Unterti-
tel: „Wie die Wochentage zu ihrem
Namen kamen“ deutet bereits dar-
auf hin, dass diese Rallye mit vie-
len spielerischen Elementen nicht
nur die Kinder begeistern wird.
Eher für Erwachsene geeignet ist
das Angebot: „Waldwispern –

Wenn Bäume sprechen – Eine po-
etische und naturkundliche Füh-
rung auf der Lesefährte Wald-
weisen“. Die Naturführerin Kirs-
ten Heidler möchte hiermit Ihre
Gäste anregen, Gedichte und Ge-
schichten zu schreiben und sich
von der Natur inspirieren zu las-
sen. Ein spezielles Kinderangebot
ist die „Naturwanderung mit der
Moorhexe Mimi“ rund um den
Förstersee. Alle Angebote sind ab
sofort buchbar.
Die erste große Bewährungsprobe
für die Absolventen ist die Saison-
eröffnung des Tourismusverbandes
Dahme-Seen e.V. in der Region
am 22. April 2012. An dem Sonn-
tag werden fünf verschiedene the-
matische Touren angeboten, vier
Wanderungen zu Fuß und eine na-
turkundliche Führung per Rad. Alle
fünf Angebote versprechen viel
Abwechslung und interessante Ein-
blicke in die Naturschönheiten und
manchmal auch kulturellen Kurio-
sitäten der Region. Die
Geschäftsführerin des Tourismus-
verbandes Dahme-Seen e.V.
Susanne Thien freut sich auf eine
Tourismussaison mit so vielen be-
gabten, frisch ausgebildeten Na-
tur-, Kultur- und Landschafts-
führern. „Die Nachfrage nach inte-
ressanten Führungen durch unsere

Region, die heute spürbar ist.“ so
Thien.
Informationen zu den Wanderun-
gen zum Saisonauftakt erhält man
in der Touristinformation in Kö-
nigs Wusterhausen unter Tel.:
03375 – 25 20 0 oder www.dahme-
seen.de, Voranmeldungen sind er-
wünscht.

Ausstellung der Abschlussarbeiten der Absolventen auf der Burg
Storkow

18 Absolventen auf der Burg Storkow feiern ihren Abschluss zum
bundesweit anerkannten Natur-, Kultur- und Landschaftsführer

Tag + Nachtruf
03375-211122

Köpenicker Str. 32 • 15711 Königs Wusterhausen

www.bestattungshaus-rauf.de

BESTATTUNGSHAUS I. RAUF

Gezielt werben mit einer
Anzeige in Bestensee

Rufen Sie uns an: (03375) 29 59 54
email: jp.bueorgkomm@t-online.de
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